
Baugesuche und Sonderbewilligungen

Nachstehende Baugesuche werden gemäss Verordnung zum Baugesetz vom 7. Juli

1994 (Bauverordnung) Art. 29 Abs. 2 während zehn Tagen beim Bauamt Engelberg

öffentlich aufgelegt. Gleichzeitig werden die benötigten Sonderbewilligungen ange-

zeigt. Einsprachen gegen die beantragte Baubewilligung oder gegen die Sonderbewil-

ligung sind bis 29. Januar 2018 schriftlich und begründet, im Doppel an den Einwoh-

nergemeinderat Engelberg, Dorfstrasse 1, 6390 Engelberg, einzureichen (Bauverord-

nung Art. 31, 36 und 37).

Gesuchsteller

Bauvorhaben

Ort
Zonen

Bergbahnen Engelberg-Trübsee-Titlis AG, Poststrasse 3,
6390 Engelberg
Erstellung einer Wasserrinne (Belagsrigole) entlang dem
Rohrbächli (nachträgliches Baubewilligungsgesuch)
Parzelle Nr. 431, Oberes Rohr, GB Engelberg
ÖB
Gewässerschutzbereich Au
Ue2, Planungszone Hochwasserschutz

Unentgeltliche Rechtsberatung

Beratung durch lic. iur. Cornelia Kaufmann-Hurschler
Rechtsanwältin & Notarin
Dorfstrasse 15A, 6390 Engelberg
Telefon 041 637 03 08
E-Mail ck@advo-kaufmann.ch

Termin Donnerstag, 1. Februar 2018, 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr,
Gemeindehaus, Sitzungszimmer Haupteingang links

Die Konsultation kann für eine halbe Stunde ohne Schriftverkehr in Anspruch genom-
men werden. Eine Voranmeldung ist notwendig.
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Einladung Themenabend "Heizen ohne
CO2-Emissionen"

Freitag, 26. Januar 2018, 17.00 – 20.00 Uhr, Hotel Edelweiss Engelberg

Zielgruppe

Hausbesitzer oder Einwohner, die Erfahrungen mit "Heizen ohne CO2-Emissionen"

gemacht haben.

Programm

Begrüssung und Referat " Energiestadt-Label im Zusammenhang mit Touris-

musstrategie Engelberg"

(Josef Hess, Regierungsrat)

Impressionen zur Energie-Weltausstellung in Astana Kasachstan

(Ferdinand Janka, Mitglied Kommission Energie Engelberg)

Länder-Spezifische Lösungen zur CO2-Reduktion / zusätzliche Gewinnung von

erneuerbarer Energie

(Peter Kuhn, Mitglied Kommission Energie Engelberg und Hotelier)

Holzheizwerk und Wärmeverbund in Engelberg

(Christian Gisler, Heizwerk Engelberg AG)

Pause

Workshop " Möglichkeiten und Techniken Energiegewinnung und Energie-

speicherung im Sommer für die Nutzung im Winter"

Information über die Kommission Energie Engelberg ab 2018

(Christof Tofaute, Kommission Energie Engelberg)

Anschliessend kleiner Imbiss

Anmeldung an: peter.kuhn@edelweissengelberg.ch

Kommission Energie Engelberg
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Ein Blick in die Gemeindeschule

Gesichter der Schule

Hans Matter, Schulleiter IOS
Der Engelberger prägt die Gemeindeschule seit 1991. Nach
einem Jahr als Primarlehrer führte er gemeinsam mit zwei
Lehrerkollegen die einstige Werk- und Realschule zur Ober-
stufe zusammen. Das damals neue Schulmodell entwickelte
er mit genauso viel Herzblut mit wie vor sechs Jahren die IOS.
Heute ist Hans Matter nicht nur Schulleiter, sondern auch
schulischer Heilpädagoge und weiterhin Lehrer. "Es tut mir als
Schulleiter gut, auch selbst im Klassenzimmer zu stehen,
denn nach wie vor gefällt mir das Unterrichten und die Arbeit
mit den Schülern." Lehrer ist sein Traumberuf, seit er denken kann. Davon zeugt auch
die kleine Wandtafel im Büro, mit der er als Kind "Schüelerlis" gespielt hat. Die Schule
geniesst beim Katzenliebhaber einen hohen Stellenwert. Er ist seit vielen Jahren mit
der IOS-Lehrerin Sybille Hänggi liiert. Sehr bewusst nehmen sie sich aber Zeit für
Hobbys. Ihre grosse, gemeinsame Leidenschaft ist das sogenannte Geocaching. Aus-
gerüstet mit GPS-Empfänger suchen sie in der freien Natur weltweit nach versteckten
Schätzen. "Wir sind ein wenig süchtig danach", gesteht Hans Matter.

Sabine Stocker-Fürling, Unterstufe 1 (1./2. Klasse)

"Ich liebe den Winter in Engelberg und das Bergpanorama

hier ist einmalig", sagt Sabine Stocker. Sie muss es wissen,

denn sie hat schon die halbe Welt gesehen. Aufgewachsen

in Engelberg, hat sie kurz nach der Matura während drei

Jahren als Flight Attendant bei der Swissair gearbeitet. Da

sie aber schon in jungen Jahren als Mädchenriegenleiterin

und Skilehrerin mit Kindern zu tun hatte, lag der Wechsel

vom Flugzeug ins Klassenzimmer irgendwie auf der Hand.

Sabine Stocker unterrichtete fünf Jahre in Sachseln, 2008 begann sie mit einem Teil-

zeitpensum in Engelberg. "Den Umgang mit den Kindern empfinde ich als sehr schön.

Im Schulalltag mit den 1. und 2. Klässlern sind so viele Glücksmomente dabei", sagt

die Mutter zweier Teenager-Mädchen. Sie ist vielseitig interessiert. Zu ihren Hobbys

zählen kulinarische und kreative Aktivitäten, Sportarten wie Skifahren, Golf, Cantienica

und Tanz, zudem hat sie eine Floristikausbildung absolviert, die Musicalfactory be-

sucht und 2013 mit der Cantienica-Ausbildung angefangen. "Das ist ein Haltungs- und

Tiefenmuskulaturtraining, von dem ich absolut überzeugt bin." In Kursen im "Raum im

Hinterdorf" gibt sie ihr Wissen weiter.


